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Ariefkasten der Aedaktion.
1. Im Kt. Luzern fanden letzte Zeit mehrere Sektions-Versammlungen statt. Die

Red. unterließ es, dieselben an der Hand der politischen Blätter zu besprechen,
da sie auf Korr. hoffte. Sie täuschte sich leider; denn mutmaßlich verließ sich ein
Freund auf den andern, und schließlich lief — nichts à. Wer tritt nun nachträglich
noch in die Lücke? —

2. Die verehrten HH. Mitarbeiter sind gebeten, nur auf eine Seite des Manu-
skriptes und Eigennamen und gar fremd klingende Wörter ja recht deutlich zu schreiben.
Die verehrten Herren begreisen das Warum. Auch wäre dem ohnehin geplagten
Setzer sehr gedient, wenn er kein größeres als aus Quartformat geschriebenes

Manuskript hätte. Auch hier ist das Warum sehr einleuchtend. Die Red. bittet
somit im Interesse des Setzerpersonals recht höflich um tunlichste Beachtung dieser
leisen Wünsche.

3. Es besteht ein Vereinsbeschluß, laut welchem jede Sektion jährlich eine Vereins-
arbeit einzusenden hat. Es dürfte vielleicht in aller Minne diesbez. das Gedächt-
nis der verehrten Sektionspräsidenten aufgefrischt werden. Das um so mehr, da
laut Berichten in den politischen Blättern manche Sektion recht wertvolle und zeit-
gemäße Themata behandelte, die sich zweifellos zur Publikation eignen.

4. Freund N. R. Item! Wenn deine Ausrede wirklich Grund hat, so laß' dir von
einem ärztlichen Gönner der „Grünen" sagen: Die Wange mit einem Gemisch von
Wachholderöl und Tafelöl, zu 3 und 1 Teil berechnet, einreihen, das soll gegen
rheumatischen Gesichtsschmerz mit Zahnweh verbunden sehr heilsam sein. Ist
aber deine Vorgabe Flunkerei, dann mach' dich frisch an die Arbeit, harre aus im
ersten Eifer, und die «Grünen" sind von dir bald vortrefflich bedient. — Also,
eines von beiden. —

5. An mehrere. Arbeiten dieser und jener Natur sind willkommen. Wohl liegt
genügendes Material vor, allein je mehr solches aus den verschiedensten Landes-
teilen einläuft, um so entsprechender die Auswahl und um so vielseitiger jedes
Heft. — Ki-Zo.

6. k. II. Sehr empfehlenswert ist „Schweiz. Rundschau", Verlag von Hans von
Matt in Stans. 6 Hefte zu 5 Fr. Auch HH. Seminar-Direktor Baumgartner
ist fleißiger Mitarbeiter. Heft 4, eben erschienen, ist vortrefflich und reichhaltig.

7. S. Zum Sprachunterricht findet Verwendung. Nur nicht zu ausgedehnt. Beste

Grüße! —
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